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	Familienstand
	Verheiratet

	Geburtsdatum
	05.06.1964

	Nation
	Deutsch

	Ausbildung
	Bürokaufmann
Verfahrensmechaniker 

	EDV-Erfahrung seit
	1995

	Einsatzraum
	Bundesweit, Schweiz u. Österreich nach Absprache

bevorzugt Rhein-Main Gebiet


	Tätigkeitsschwerpunkte


	· Projektleitung

· Konzeption/Verfahrensanweisungen

· IT Service Management gem. ITIL

· Systemimplementation/-migration

· MS Exchange / MS Active Directory

	
	

	Betriebssystemkenntnisse


	Microsoft

· Windows 2000/2003 Server/Cluster

· Windows NT 4.0 Server und Workstation

· Windows NT 3.x Server und Workstation

· MS Windows 95/98/ME/XP

· MS DOS

	
	

	Applikationen
	· MS ADS 2000/2003

· MS Exchange Server 4.0/5.0/5.5/2000/2003

· MS ISA Server 2000

· BlackBerry Enterprise Server 4.1 for MS Exchange

· BlackBerry Enterprise Server 2.2 for Lotus Notes

· MS Outlook 98/2000/XP/2003/2007

· MS-Office Umgebung und Formulardesign

	
	

	Tools
	· Remedy Action Request System

· MS Projekt

· MS Visio

· MS Sharepoint Portal Server (SPS)

· MS Windows Sharepoint Services (WSS)

· MS Windows Software Update Server (WSUS)

	
	

	Netzwerke
	Client / Server

· MS Windows 2000/2003

· MS Windows NT 4.0

	
	

	Datenbankkenntnisse
	· MS-Access Grundlagen

	
	

	Programmierkenntnisse
	· VB Script und VB Script für MS Outlook

· Windows Skripting Host

· VBA Grundlagen

· HTML Grundlagen

· SQL Grundlagen

· Grundlagen Datenbankdesign

	
	

	Spezialkenntnisse
	Foundation Certificate in IT Service Management (ITIL Foundations)

Microsoft Certified Systems Engineer (MCSE) 

· Microsoft Windows 95

· Microsoft Windows NT

· Microsoft TCP/IP

· Microsoft Exchange

Siemens Nixdorf Informationssysteme

· Netzwerk Organisator

	
	

	Fremdsprachen
	Englisch


	
	

	Werdegang
	

	04/99 bis dato
	Freiberuflicher Berater in internationalen Projekten

	
	

	02/98 - 03/99
	SerCon GmbH – EDV Dienstleister

Projektleitung für Großkunden

	
	

	01/96 – 02/98
	MIS AG – EDV Dienstleister

Projektarbeit für diverse Kunden

Mitarbeit bei Planung und Administration der internen Bürokommunikation

Dozent Individualsoftware und Microsoft Applikationen

	
	

	03/95 – 12/95
	Siemens Nixdorf Informationssysteme

Ausbildung zum Netzwerkorganisator

Entwicklung eines MS Access Moduls zur Kursverwaltung des Trainingscenters

	
	

	Projekte
	Siehe folgende Seiten ->


	Migration internationaler Niederlassungen in die weltweite Alcatel-Lucent Active Directory - und MS Exchange Umgebung

	Zeitraum
	2007 - 2008

	Projektbeschreibung
	Alcatel-Lucent ICT Services stellt und betreibt u.a. die weltweite Alcatel-Lucent MS Exchange Organisation (Global Messaging System – GMS). Dieses System löst alle vorherigen eMail-Systeme ab.

Die von mir migrierten Niederlassungen und Unternehmensteile von Alcatel-Lucent betrieben ihre eigene Insellösung für den Verzeichnisdienst und ihre E-Mail Dienste. Im Rahmen eines "Country Integration Project" wurden alle Benutzer und ihre Postfächer (ohne Inhalt) in das zentrale MS Active Directory und die zentrale MS Exchange Umgebung der Alcatel-Lucent ICT Services migriert.

	Funktion
	Technische Teilprojektleitung

	Aufgaben
	Technische Planung, Koordination und Umsetzung der Migration

- Projektsprache: Englisch
- Definition des Migrationsprozesses
- Planung technischer Ablauf

- Koordination der technischen Maßnahmen
- Rekonfiguration des eMail Routing
- Migration der Verzeichnisdaten zu Active Directory/MS Exchange
- 3rd-Level-Support Active Directory / Exchange / GMS (in Englisch)
- Dokumentation

Migrierte Länder/Gesellschaften:

ORANGE Schweiz

Alcatel Integration Services Deutschland

Ungarn

England

Slowakei

Japan

Korea

Kambodscha

	Kunde
	SConsult GmbH, Stuttgart

im Auftrag von Alcatel-Lucent ICT Services

	Aufwand
	10 Mann Monate

	Systemumfeld
	10 Server
ca. 1200 Benutzer/Postfächer

	Produkte
	Ursprungs-Systeme:

- Windows NT 4.0

- MS Exchange 5.5 Server

- QMail

Ziel-Systeme:

- MS Windows 2003

- MS Exchange 2003 Server

MS Active Directory Migration Tool (ADMT)

MS VB-Skript


	Betrieb der europäischen BlackBerry Enterprise Server für Alcatel-Lucent ICT Services

	Zeitraum
	2007 - 2008

	Projektbeschreibung
	Alcatel-Lucent ICT Services stellt und betreibt u.a. die BlackBerry Enterprise Server für Europa und Afrika.

Diese BlackBerry Umgebung stellt sowohl MS Exchange als auch Lotus Notes Benutzern BlackBerry-Zugänge zur Verfügung.

	Funktion
	Systemadministrator

	Aufgaben
	Betrieb der europäischen BlackBerry Enterprise Server

- Betrieb der BlackBerry Enterprise Server
- Kapazitätsplanung für die BlackBerry Dienste
- Entwicklung Unterstützungssysteme (Tools/Skripte) für Betriebsführung
- Erstellen/Umsetzen von Changes gem. ITIL
- Durchführung Upgrades und Patches
- Internationaler 3rd-Level-Support BlackBerry Enterprise Server (in Englisch)

	Kunde
	SConsult GmbH, Stuttgart

im Auftrag von Alcatel-Lucent ICT Services

	Aufwand
	4 Mann Monate

	Systemumfeld
	3 Server
ca. 2000 BlackBerry User

	Produkte
	BlackBerry Enterprise Server for MS Exchange 4.1

BlackBerry Enterprise Server for Lotus Notes 2.2


	Betrieb und Projektkoordination einer internationalen MS Exchange Infrastruktur für Alcatel-Lucent ICT Services

	Zeitraum
	2006 - 2007

	Projektbeschreibung
	Alcatel-Lucent ICT Services stellt und betreibt u.a. die MS Exchange Infrastruktur für folgende Alcatel-Lucent Niederlassungen:

Niederlande
Russland
Österreich
Schweiz
Tschechien

Die Infrastruktur hiefür verteilt sich auf drei Standorte: Stuttgart, St. Petersburg und Moskau. Das Betriebsteam in Stuttgart hat die Gesamtverantwortung für diese Systeme und erbringt folgende Leistungen:

Betrieb der Serversysteme
Betrieb der MS Exchange Infrastruktur
Betrieb der ADS Infrastruktur
Internationaler 2nd/3rd-Level-Support MS Exchange
Internationaler 3rd-Level-Support MS Outlook

Neben dem Betrieb der MS Exchange Umgebung wird die Umsetzung diverser Kundenaufträge (auch andere als MS Exchange) koordiniert und überwacht. Hierzu zählen:

Genehmigungsverfahren
Hardware-/Softwarebeschaffung
Installation und Inbetriebnahme

	Funktion
	Projektkoordinator / Systemadministrator

	Aufgaben
	Betrieb der internationalen MS Exchange Infrastruktur für Alcatel ICT Services

- Betrieb der MS Exchange Server
- Kapazitätsplanung für die MS Exchange E-Mail Dienste
- Entwicklung Unterstützungssysteme (Tools/Skripte) für Betriebsführung
- Erstellen/Umsetzen von Changes gem. ITIL
- Durchführung Upgrades und Patches (MSX 2003)
- Internationaler 2nd/3rd-Level-Support MS Exchange (in Englisch)
- Internationaler 3rd-Level-Support MS Outlook (in Englisch)

Koordination Kundenprojekte bei Alcatel ICT Services

- Entwicklung Unterstützungssysteme (Tools/Skripte) für Betriebsführung
- Prüfung/Bewertung von Kundenprojekten aus Sicht der Betriebsführung
- Überwachung und Koordination der Kundenprojekte (Ressourcen, Budget)

	Kunde
	SConsult GmbH, Stuttgart

im Auftrag von Alcatel-Lucent ICT Services

	Aufwand
	10 Mann Monate

	Systemumfeld
	1 MS Exchange Organisation
2 Administrative Gruppen
8 Server
ca. 5.000 Postfächer

	Produkte
	MS Windows 2000/2003 Cluster
MS Windows 2000/2003 Server
MS Exchange 2000/2003 Server
Trend Micro ScanMail for MS Exchange 7.0
Veritas Netbackup Client for MS Exchange 5.1
Change-Management mit OPS VEGA (Siebel Systems)
Incident-Management mit OPS VEGA (Siebel Systems)


	Migration der niederländischen Niederlassung in die zentrale Alcatel MS Exchange Organisation

	Zeitraum
	2006 - 2006

	Projektbeschreibung
	Die niederländische Niederlassung von Alcatel betrieb eine eigene Insellösung für ihre E-Mail Dienste. Im Rahmen eines "Country Integration Project" wurden alle Postfächer samt Inhalt in die zentrale MS Exchange Umgebung der Alcatel ICT Services migriert.

	Funktion
	Technische Teilprojektleitung

	Aufgaben
	Technische Planung, Koordination und Umsetzung der Migration

- Projektsprache: Englisch
- Planung technischer Ablauf
- Koordination der technischen Maßnahmen
- Migration der Verzeichnisdaten MS Exchange 5.5 -> MS Windows 2003
- Migration der Postfachdaten MS Exchange 5.5 -> MS Exchange 2003
- 3rd-Level-Support MS Exchange (in Englisch)
- Dokumentation

	Kunde
	SConsult GmbH, Stuttgart

im Auftrag von Alcatel-Lucent ICT Services

	Aufwand
	2 Mann Monate

	Systemumfeld
	3 Server
ca. 350 Postfächer

	Produkte
	MS Windows 2000 Cluster
MS Windows 2000/2003 Server
MS Exchange 5.5/2003 Server
Quest Exchange Migration Wizzard 3.6
MS VB-Skript


	Lokaler Change Manager der MS  Infrastruktur des Landes HESSEN

	Zeitraum
	2005 - 2005

	Projektbeschreibung
	Die Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung betreibt einen großen Teil der DV-Infrastruktur des Landes Hessen. Das Team "MS Exchange/Active Directory" ist im wesentlichen für den Betrieb zweier großer Systemumgebungen verantwortlich:
Das landesweite Active Directory des Landes Hessen
Die Active Directory Infrastruktur der Polizei Hessen

In beiden Umgebungen sind sowohl die Active Directory als auch die MS Exchange Systeme zu betreiben:

Betrieb der Serversysteme
Betrieb der MS Exchange Infrastruktur
Betrieb der ADS Infrastruktur
2nd/3rd-Level-Support MS Exchange
2nd/3rd-Level-Support MS ADS
3rd-Level-Support MS Outlook

	Funktion
	Lokaler Change Manager / Lokaler Problem Manager

	Aufgaben
	- Entwickeln von Prozessen und Verfahren der Betriebsführung gem. ITIL 
- Lokaler Change-Manager der MS Exchange- / MS AD-Betriebsführung 
- Entwickeln von Musterchanges gem. ITIL 
- Stellv. Problem-Manager der MS Exchange- und MS AD-Betriebsführung 
- Entwicklung Unterstützungssysteme (Tools/Skripte) für Betriebsführung 
- Prüfung/Bewertung von Systemen/Konzepten aus Sicht der Betriebsführung 
- Durchführung Upgrades und Patches (Win2003 / MSX 2003) 
- 3rd-Level-Support MS Windows/MS Exchange/MS Active Directory

	Kunde
	Götzfried AG, Wiesbaden
im Auftrag der Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung

	Aufwand
	5 Mann Monate

	Systemumfeld
	Polizei:

1 Active Directory Organisation / 1 Domäne
ca. 20+ Server
ca. 16.000 Benutzer
1 MS Exchange Organisation / 1 Administrative Gruppe
8 Server
ca. 22.000 Postfächer

 

HESSEN:

1 Active Directory Organisation / 8 Domänen
ca. 5.000 Benutzer
1 MS Exchange Organisation / ca. 10 Administrative Gruppen
ca. 30+ Server
ca. 5.000 Postfächer

	Produkte
	MS Windows 2000/2003 Cluster
MS Windows 2000/2003 Server
MS Exchange 5.5/2000/2003 Server
MS Exchange Connector für Lotus Notes
Change-Management mit Remedy Action Request System
Incident-Management mit Remedy Action Request System


	Betrieb der MS Active Directory Infrastruktur der POLIZEI Hessen

	Zeitraum
	2004 - 2005

	Projektbeschreibung
	Die Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung betreibt einen großen Teil der DV-Infrastruktur des Landes Hessen. Das Team "MS Exchange/Active Directory" ist u.a. für den Betrieb der MS Active Directory Infrastruktur der Polizei Hessen verantwortlich:

Betrieb der Serversysteme
Betrieb der ADS Infrastruktur
2nd/3rd-Level-Support MS ADS

	Funktion
	Berater

	Aufgaben
	- Planung der Weiterentwicklung der Dienste und Systeme
- Entwickeln/Dokumentieren von Prozessen / Verfahren der Betriebsführung 
- Zeitweise Service-Verantwortlicher der Betriebsführung 
- Patch- und Konfigurationsmanagement der Systeme 
- Durchführung Upgrades und Patches (Win2000 / Win2003) 
- Entwicklung Unterstützungssysteme (Tools/Skripte) für Betriebsführung 
- 3rd-Level-Support MS Windows / MS Active Directory
- Schnittstelle zum "Microsoft International Support"

	Kunde
	Götzfried AG, Wiesbaden
im Auftrag der Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung

	Aufwand
	12 Mann Monate

	Systemumfeld
	1 Active-Directory Organisation
1 Domäne
ca. 20+ Server
ca. 16.000 Benutzer

	Produkte
	MS Windows 2000/2003 Server
Incident-Management mit Remedy Action Request System


	Betrieb der MS Exchange Systeme der HZD

	Zeitraum
	2004 - 2005

	Projektbeschreibung
	Die Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung betreibt einen großen Teil der DV-Infrastruktur des Landes Hessen. Das MS Exchange Team ist für den Betrieb zweier großer Systemumgebungen verantwortlich:

Die landesweite MS Exchange Organisation des Landes Hessen
Die MS Exchange Organisation der Polizei Hessen

In beiden Umgebungen sind die MS Exchange Systeme zu betreiben:

Betrieb der Serversysteme
Betrieb der MS Exchange Infrastruktur
2nd/3rd-Level-Support MS Exchange
3rd-Level-Support MS Outlook

	Funktion
	Berater

	Aufgaben
	- Planung der Weiterentwicklung der Dienste und Systeme
- Planung der Betriebsführung
- Entwickeln/Dokumentieren von Prozessen und Verfahren 
- Zeitweise Service-Verantwortlicher der Betriebsführung 
- Patch- und Konfigurationsmanagement der Systeme 
- Durchführung Upgrades und Patches (Win2003 / MSX 2003) 
- Entwicklung Unterstützungssysteme (Tools/Skripte) für Betriebsführung 
- 3rd-Level-Support MS Exchange
- Schnittstelle zum "Microsoft International Support"

	Kunde
	Götzfried AG, Wiesbaden
im Auftrag der Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung

	Aufwand
	12 Mann Monate

	Systemumfeld
	Land Hessen:
1 MS Exchange Organisation, ca. 10 Administrative Gruppen, ca. 30+ Server, ca. 5.000 Postfächer 

Polizei:
8 MS Exchange Server (Cluster), ca. 22.000 Postfächer

	Produkte
	MS Windows 2000/2003 Cluster
MS Windows 2000/2003 Server
MS Exchange 5.5/2000/2003 Server
MS Exchange Connector für Lotus Notes
Incident-Management mit Remedy Action Request System


	Konzeptionen für die Migration der zentralen MS Exchange Organisation des Landes Hessen nach MS Exchange 2003

	Zeitraum
	2004 - 2004

	Projektbeschreibung
	Die MS Exchange Organisation des Landes Hessen wurde von MS Exchange 2000 zu MS Exchange 2003 migriert. Hierzu sollten ein einheitliches Konzept inklusive entsprechender Standards und allgemein gültiger Verfahrensanweisungen erstellt und getestet werden.

Besondere Anforderung: die teilnehmenden Institutionen des Landes Hessen besitzen innerhalb der MS Exchange Organisation weit reichende Autarkie bei der Verwaltung ihrer MS Exchange 2000 Systeme. Hierzu sind weit reichende Eingriffe in die Standard-Rechtestruktur des Systems implementiert. Diese mussten bei der Migration berücksichtigt werden.

	Funktion
	Berater

	Aufgaben
	Planung und Test der Messaging Infrastruktur mit MS Exchange 2003. Konzeption für die Migration der MS Exchange Organisation inklusiver aller organisationsweiten Standards.

- Soll-Konzept für die Migration
- Planung der Standards
- Planung Teilaspekte des Active Directory
- Erstellen von Verfahrensanweisungen für die Migration
- Planung / Organisation der Entwicklung und Einführung
- Migrations- und Integrationstests 

Migration verschiedner Kunden-Systeme auf MS Exchange 2003

- Planung der Systemmigration 
- Test der Systemmigration 
- Durchführung der Systemmigration MS Win2000 -> MS Win2003 
- Durchführung der Systemmigration MS Exchange 2000 -> MS Exchange 2003 
- Dokumentation 

	Kunde
	Götzfried AG, Wiesbaden
im Auftrag der Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung

	Aufwand
	3 Mann Monate

	Systemumfeld
	1 MS Exchange Organisation mit ca. 8 Administrativen Gruppen

	Produkte
	MS Windows 2000 / 2003
MS Exchange 2000 / 2003 Server


	Migration des MS Exchange 5.5 Systems der HZD (Hessische Zentrale für Datentechnik) nach MS Exchange 2000

	Zeitraum
	2003 - 2003

	Projektbeschreibung
	Migration eines bestehenden MS Exchange 5.5 Systems nach MS Exchange 2000. Dabei Einbinden in die vorhandene MS Exchange Organisation des Landes Hessen. Die besondere Anforderung lag darin, das kein AD-Connector für MS Exchange 5.5 verwendet werden konnte. Alle Daten (Benutzer, Verteilergruppen, Postfächer und Öffentliche Ordner) wurden per Skript oder mit speziellen Werkzeugen migriert.

	Funktion
	Berater

	Aufgaben
	Planung und Umsetzung der Migration des MS Exchange 5.5 Systems der HZD

- Soll-Konzept für die Migration
- Planung der Standards
- Planung Teilaspekte des Active Directory
- Feinkonzepte Infrastruktur, Messaging,  Administration
- Planung / Organisation der Entwicklung und Einführung
- Automation mit EXMERGE, WSH und VB-Skript
- Unterstützung bei der Umsetzung 

	Kunde
	Götzfried AG, Wiesbaden
im Auftrag der Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung

	Aufwand
	2 Mann Monate

	Systemumfeld
	3 MS Exchange Server (Cluster)
ca. 500 Benutzer
ca. 900 Postfächer

	Produkte
	MS Windows 2000 Server

MS Exchange 2000 Server


	Beratung und Unterstützung der MS Exchange Betriebsführung der HZD

	Zeitraum
	2003 - 2003

	Projektbeschreibung
	Die HZD betreut mehrere EDV Systeme für diverse Kunden (Institutionen des Landes Hessen). Ein großer Teil dieser Kunden setzt MS Exchange Server als Messaging-System ein. Im Rahmen dieser Dienstleistungen wurden mehrere Migrationen, Restrukturierungen und Optimierungen im Kundenauftrag durchgeführt bzw. unterstützt. Zentrale Punkte der verschiedenen Anfragen waren:

Beratung bei Planung und Organisation
Unterstützung bei der Konzeption
Technische Unterstützung bei der Umsetzung

	Funktion
	Berater

	Aufgaben
	- Konzeption und Umsetzung spezieller Anforderungen
- Planung von Standards
- Planung von Betriebsabläufen
- Automation mit WSH und VB-Skript
- Unterstützung von Migrationen der Einzelbereiche
- Unterstützung bei Planung und Einführung von Zusatzprodukten (Unified Messaging, Fax etc.)
- Überwachung und Systemmanagement
- Schnittstelle zum "Microsoft International Support"

	Kunde
	Götzfried AG, Wiesbaden
im Auftrag der Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung

	Aufwand
	8 Mann Monate

	Systemumfeld
	Land Hessen:
6 MS Exchange Server (Cluster), ca. 3.000 Postfächer 

HZD:
1 MS Exchange Server (Cluster), ca. 600 Postfächer 

Polizei:
8 MS Exchange Server (Cluster), ca. 20.000 Postfächer

	Produkte
	MS Windows 2000 Cluster Server
MS Exchange 2000 Server (Cluster)
MS Outlook 2000 / XP
MS Terminal Services


	Review einer operativen MS Exchange Infrastruktur

	Zeitraum
	2003 - 2003

	Projektbeschreibung
	In der MS Exchange Infrastruktur traten wiederholt Fehlfunktionen und Fehlerdokumentationen (Logs) auf. Zur Unterstützung der Administratoren sollte das System überprüft und ein Katalog zur Optimierung und Fehlerbehebung erstellt werden.

	Funktion
	Berater

	Aufgaben
	Review der operativen MS Exchange Infrastruktur als Basis für Optimierung und Fehlerbehebung

- Ist-Aufnahme
- Systemdokumentation (in Englisch)

- Fehleranalyse (Systemprotokolle, Interview mit Administratoren)

- Erstellen einer Systemdokumentation und Vorschläge zur Systemoptimierung (in Englisch)

	Kunde
	Hewlett Packard GmbH, Bad Homburg

im Auftrag der Kabel Hessen GmbH & Co KG

	Aufwand
	6 Mann-Tage

	Systemumfeld
	6 MS Exchange Server (Frontend-/Backend-Server)
ca. 700 Benutzer
4 Standorte

	Produkte
	MS Exchange 2000 Server
Outlook 2000
Outlook Web Access (OWA)


	Konzeptionen für das zentrale MS Active Directory und die MS Exchange Organisation des Landes Hessen

	Zeitraum
	2002 - 2003

	Projektbeschreibung
	Planung der Replikationstopologie für das MS Active Directory. Dabei Konzeption der MS Active Directory Standorte und der sternförmigen Replikation mit den DC der Root-Domäne und Implementierung einer ringförmigen Backup-Route für die Replikation. Definition von Standards für die Identifikation, Konfiguration und Namenskonvention 
der Standorte und der Replikationsverbindungen.

Planung und Test der Messaging Infrastruktur mit MS Exchange 2000. Konzeption der MS Exchange Organisation inklusiver aller organisationsweiten Standards. 
Besondere Anforderung: die teilnehmenden Institutionen des Landes Hessen sollen eine möglichst weit reichende Autarkie bei der Verwaltung ihrer MS Exchange Systeme 
erhalten. Hierzu ist ein weit reichender Eingriff in die Rechtestruktur des Systems notwendig.

	Funktion
	Berater

	Aufgaben
	Planung der Replikationstopologie für das MS Active Directory

- Bestandsaufnahme der physikalischen Netzwerkinfrastruktur
- Definition der zwingend erforderlichen MS Active Directory Standorte
- Definition von Standards für die Identifikation, Konfiguration und Namenskonvention
- Konzept für die Replikationstopologie des MS Active Directory 

Planung und Test der Messaging Infrastruktur mit MS Exchange 2000

- Soll-Konzept
- Bestandsaufnahme der physikalischen Netzwerkinfrastruktur
- Definition der zwingend erforderlichen MS Exchange Standorte
- Definition der Rechtestruktur für die Objekte auf Organisationsebene
- Definition der Rechtestruktur für die MS Exchange Administrativen Gruppen
- Definition von Standards für die Identifikation, Konfiguration und Namenskonvention
- Grobkonzept für die Messaging Infrastruktur
- Test des Konzeptes
- Feinkonzepte für die Messaging Infrastruktur
- Dokumentation
- Installationsanweisungen

Migration verschiedener Kunden-Systeme in die zentrale MS Exchange Organisation des Landes HESSEN

- Planung der MS Exchange Dienste 
- Planung der Benutzer- und Datenmigration 
- Planung Teilaspekte des MS Active Directory 
- Ablaufplanung für die Migration 
- Durchführung der Migration Benutzer, Gruppen und Kontakte mit VB-Skript 
- Durchführung der Migration der Daten mit MS ExMerge und VB-Skript

	Kunde
	Götzfried AG, Wiesbaden
im Auftrag der Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung

	Aufwand
	3 Mann Monate

	Systemumfeld
	1 MS Active Directory Organisation
ca. 10 MS Active Directory Domänen
ca. 10 MS Active Directory Standorte
ca. 20 MS Windows 2000 Domänencontroller

1 MS Exchange Organisation
ca. 10 MS Exchange Administrative Gruppen
ca. 10 MS Exchange Routinggruppen
ca. 10+ MS Exchange Server

ca. 4000+ Benutzer

	Produkte
	MS Windows 2000 / 2003 Server

MS Exchange 2000 / 2003 Server


	Planung und Installation der Messaging Infrastruktur für die Polizei des Landes Hessen

	Zeitraum
	2001 - 2002

	Projektbeschreibung
	Planung und Installation der Messaging Infrastruktur mit MS Exchange 2000 auf Basis einer Frontend-/Backend-Server Struktur mit Outlook Web Access (OWA) als Standard-Client.

Referenz durch Projektleiter Hessische Zentrale für Datenverarbeitung vom 22.11.02

"Projekt: Planung und Installation der Messaging Infrastruktur mit MS Exchange 2000 auf  Basis einer Frontend-/ Backend-Server Struktur mit OWA als Std.- Client.
Der Consultant hat in dem Projekt zur Bereitstellung einer neuen Informations- und Kommunikations-Infrastruktur für die hessische Polizei maßgeblich den Part E-Mail übernommen. Seine Tätigkeiten bestanden aus folgenden Aufgaben:
Serversizing und Speicherplatzbedarfsermittlung
Konzeptionierung, Konfiguration und Installation der Exchange-Server (Frontend-Server; Backend Cluster) unter WIN 2000
Beratung des Kunden bei Änderungsanforderungen
Übergabe an den Betrieb durch Dokumentationen und Know-How Transfer
Wir haben in unserem Projekt von seiner Praxiserfahrung profitiert und hatten
somit eine erfolgreiche Zusammenarbeit."
(Diese Referenz ist durch GULP bestätigt und in meinem GULP-Profil nachzulesen.)

	Funktion
	Technischer Teil-Projektleiter

	Aufgaben
	- Erstellen und Überwachen des Projektplans
- Soll-Konzept
- Planung der Netz- und Server-Kapazitäten
- Planung der Standards
- Planung Teilaspekte des Active Directory
- Feinkonzepte Infrastruktur, Messaging, Administration
- Planung / Organisation der Entwicklung und Einführung
- Installation der Systeme
- Migration der Benutzer
- Inbetriebnahme
- Automation mit Windows Scripting Host (WSH) und VB-Skript
- Dokumentation und Betriebshandbuch

	Kunde
	Götzfried AG, Wiesbaden
im Auftrag der Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung

	Aufwand
	13 Mann Monate

	Systemumfeld
	8 MS Exchange Server
ca. 17.000 Benutzer
ca. 20.000 Postfächer

	Produkte
	MS Exchange 2000 Server
MS Windows 2000 Cluster Server
MS Windows 2000 Server
MS Outlook Web Access (OWA)
MS Terminal Services


	Einführung eines Message-Queue-Systems zur Koppelung eines Warenwirtschafts- und eines Lagerverwaltungssystems

	Zeitraum
	2001 - 2001

	Projektbeschreibung
	Im Rahmen einer Restrukturierung wurden das Warenwirtschaftssystem und die Lagerverwaltung über eine Message-Queue-Applikation gekoppelt. Die Anforderungen des Warenwirtschaftssystem werden an ein MQ Gateway übergeben. Dieses erzeugt ein standardisiertes XML Paket und übermittelt es an das MQ Gateway des Lagerverwaltungsprogramms. Nach der Verarbeitung durch die Lagerverwaltung erfolgt die Rückmeldung des entsprechenden Status an das Warenwirtschaftsystem in umgekehrter Richtung.

Gegenstand des Projektauftrags war die Übernahme der Technischen Projektleitung. Bei der Übernahme des Projekts war die Entwicklung der ersten Ausbaustufe nahezu abgeschlossen.

	Funktion
	Projektleiter

	Aufgaben
	Weitere Planung und Installation des Message-Queue-Systems auf Basis von SonicMQ von Sonic Software (Progress) mit XML-basierter Datenübertragung zwischen den Subsystemen.

- Übernahme des laufenden Projektes
- Projektplanung und Überwachung
- Abnahme der ersten Ausbaustufe
- Aufnahme weiterer Anforderungen der Fachabteilungen
- Spezifikationen für die Entwickler und Lieferanten
- Koordination der weiteren Entwicklung und der Tests
- Entwicklung der Administrationsrichtlinien
- Überwachung und Endabnahme
- Inbetriebnahme

	Kunde
	Network Competence, Bad Soden

im Auftrag der Magirus Datensysteme AG, Stuttgart

	Aufwand
	3,5 Mann Monate

	Systemumfeld
	2 Gateway-Server Windows NT 4.0
2 Applikationsserver (Warenwirtschafts-/ Lagerverwaltungssystem)

	Produkte
	MS Windows NT 4.0
SonicMQ von Sonic Software (Progress)
Eigenentwicklungen des Kunden


	Planung und Installation einer neuen Netzwerk- und Messaging Infrastruktur auf Basis vom Microsoft Produkten

	Zeitraum
	2000 - 2001

	Projektbeschreibung
	Planung und Installation einer neuen Netzwerk und Messaging Infrastruktur auf Basis vom Microsoft Produkten. Bei diesem Kunden musste die unternehmensweite Netzwerk-Infrastruktur komplett neu aufgebaut werden. Besondere Anforderung: Die PC-Arbeitsplätze sind deutsch-landweit verstreut. Die resultierenden Standorte bestehen teilweise aus nur einem Arbeitsplatz. Für alle Standorte muss eine sicherere und ökonomische Anbindung an das Firmennetzwerk realisiert und der Aufwand für die Administration drastisch gesenkt werden:

Definierter Internetzugang für bestimmte Benutzer

Installation eines Windows 2000 Netzwerkes

Installation einer bundesweiten Netz-Infrastruktur

Einführung einer Messaging- und Groupware-Infrastruktur

Planung der Administration, Softwareverteilung und Migration

	Funktion
	Projektleiter

	Aufgaben
	Installation eines Windows 2000 Netzwerkes
- Soll-Konzept
- Planung der Netz- und Server-Infrastruktur
- Planung für remote Administration
- Planung Active Directory
- Planung der Gruppenrichtlinien
- Planung der Standards
- Planung Virenschutz
- Planung Backup und Recovery
- Planung für die automatischen Server-Installation
- Entwicklung und Umsetzung
- Automation mit WSH und VB-Skript
- Dokumentation und Betriebshandbuch

Installation einer bundesweiten Netz-Infratsruktur

- Soll-Konzept
- Planung der VPN Verbindungen
- Sicherheitskonzept
- Planung der physikalischen Verbindungen
- Planung von Datenaustausch und -replikation
- Anbindung an das Internet
- Entwicklung und Umsetzung
- Automation mit Windows Skripting Host und VB-Skript
- Dokumentation und Betriebshandbuch

Einführung einer Messaging- und Groupware-Infrastruktur

- Soll-Konzept
- Planung der Netz- und Server-Infrastruktur
- Entwicklung und Umsetzung
- Dokumentation und Betriebshandbuch

Planung der Administration, Softwareverteilung und Migration

- Soll-Konzept
- Planung der automatischen Installation und Verteilung
- Entwicklung und Umsetzung
- Entwicklung von MS Outlook-Formularen für die Netzwerkverwaltung
- Entwicklung von MS Outlook-Formularen für den User-Helpdesk
- Dokumentation und Betriebshandbuch

	Kunde
	Network Competence, Bad Soden

im Auftrag der Pond Security  GmbH

	Aufwand
	9 Mann Monate

	Systemumfeld
	45 Server

 - Active Directory Server
 - MS Exchange Server
 - Softwareverteilung
 - Firewall und RAS
 - Datei- und Druckdienste

ca. 130 Benutzer

40 Standorte

ADSL und ISDN Wählverbindungen

	Produkte
	Server:

MS Windows 2000 Server mit Active Directory
MS Windows 2000 Cluster Server
MS Exchange 2000 Server auf Windows 2000 Cluster
MS ISA Server
MS RRAS Dienst
Netsupport NetInstall 5.5
CA ArcServeIT
CA InoculateIT
MS Terminal Services

Clients:

MS Windows 2000 Professional
MS Outlook 2000
MS Office 2000
MS NetMeeting


	Migration einer Windows NT 4.0 Domäne in eine existierende Windows NT 4.0 Domäne

	Zeitraum
	2000 - 2000

	Projektbeschreibung
	Migration einer bestehenden Windows NT 4.0 Domäne in eine neu aufgebaute Infrastruktur auf Basis von Windows NT 4.0 – dabei Migration von Applikationen, Daten und Arbeitsumgebung der Benutzer, sowie Implementierung aktueller Sicherheitsanforderungen

	Funktion
	Projektleiter

	Aufgaben
	- Ist-Aufnahme aller Benutzer, Gruppen und Ressourcen
- Ist-Aufnahme der gesamten Hard- und Software
- Planung der Standards für Hard- und Software
- Planung für die Migration der Serveranwendungen
- Planung für die Migration der Ressourcen
- Entwicklung neuer Softwarepakete
- Entwicklung von Einzellösungen zur Migration
- Ablaufplanung für die Migration
- Umsetzung
- Dokumentation

	Kunde
	Standard Netzwerkdienste, Frankfurt

im Auftrag der Rheinischen Hypothekenbank, Frankfurt

	Aufwand
	6 Mann Monate

	Systemumfeld
	ca. 10 Server
ca. 500 Benutzer

	Produkte
	MS Windows NT 4.0 Server/Workstation
Netsupport NetInstall 5.0
MS Office 98
MS Access 2000
diverse Spezialprodukte für den Bankenbereich


	Aufbau einer neuen Netzwerk-Infrastruktur für Bürokommunikation und Dokumentenmanagement

	Zeitraum
	2000 - 2000

	Projektbeschreibung
	Installation eines MS ISA Servers in den Funktionen Internet-Firewall und VPN-Server. Folgende Systemanforderungen wurden umgesetzt:

Definierter Internetzugang für bestimmte Benutzer
Uneingeschränkter eMail-Verkehr mit dem Internet
Kein unbefugter Zugriff aus dem Internet
Zugriff für Partner in Frankreich und den Niederlanden über VPN

	Funktion
	Berater

	Aufgaben
	- Bedarfsanalyse
- Sollkonzept
- Test und Installation des operativen MS ISA Server
- Planung / Umsetzung der Diensteinfrastruktur (Protokolle, Veröffentlichungen, RRAS, VPN etc.)
- Planung / Umsetzung der Systemkonfiguration (Modus, Cache, Netzwerkkonfiguration etc.) 
- Planung / Umsetzung der Objektverwaltung (Zugriffsrichtlinien, Richtlinienobjekte etc.)
- Systemdokumentation

	Kunde
	AXXIDA GmbH, Wetter

im Auftrag der Fer-Ho Frankfurt GmbH

	Aufwand
	4 Mann Tage

	Systemumfeld
	1 MS ISA Server
ADSL Standleitung
3 Standorte
ca. 25 Benutzer

	Produkte
	MS Windows 2000 Server
MS Internet Security and Acceleration Server 2000


	Entwicklung einer Adress- und Dokumentenverwaltung mit MS Exchange Server und MS Outlook

	Zeitraum
	1999 - 1999

	Projektbeschreibung
	Planung und Entwicklung einer integrierter Adress - und Dokumentenverwaltung mit MS Outlook für den lokalen Einsatz auf Basis von MS Exchange Öffentlichen Ordnern. 
Besondere Anforderung: Integrierte Vorlagen und Dokumentenerstellung (Anschreiben, Angebote Rechnungen etc.) ohne zusätzliche Softwarekomponenten.

	Funktion
	Entwickler

	Aufgaben
	- Ist-Aufnahme mit Administratoren und Benutzern
- Soll-Konzept
- Definition der Geschäftsprozesse
- Design der Workflows
- Definition der Daten und Strukturen
- Entwicklung mit MS Outlook- und MS Office-Formularen
- Integration
- Dokumentation

	Kunde
	EDV Dienstleister, Darmstadt

	Aufwand
	40 Mann Tage

	Systemumfeld
	1 MS Exchange Server

ca. 10 Anwender

	Produkte
	MS Exchange Server 5.5
MS Outlook 97/98


	Betriebsführung MS Exchange im weltweiten Netzwerk der Dresdner Bank AG

	Zeitraum
	1999 - 1999

	Projektbeschreibung
	Planung, Betriebsführung und 3rd Level Support für MS Exchange im weltweiten Netzwerk der Dresdner Bank AG – dabei Planung und Umsetzung komplexer Einzelaufgaben im weltweiten Netzwerk.

	Funktion
	Senior Supporter

	Aufgaben
	Betriebsführung MS Exchange der Dresdner Bank AG

 - Überwachen MS Exchange Server(ca. 250 weltweit)
 - Überwachen der Verbindungen (weltweit)
 - Überwachen des Backup für die Zentrale (Frankfurt)
 - Restore von Daten und Servern (Frankfurt) 

Internationaler 3rd Level Support MS Exchange

- 3rd Level Support MS Exchange Server (ca. 250 weltweit)
- 3rd Level Support User Helpdesk (bundesweit) 

Konzeption Prozessautomation User Helpdesk

- Ist-Aufnahme mit Administratoren und Benutzern
- Soll-Konzept
- Definition des Geschäftsprozesses
- Design des Workflows
- Entwicklung der MS Outlook Formulare
- Dokumentation 

Konzeption komplexer Einzelvorhaben der Betriebsführung (weltweit)

- z.B.: Abschalten von MS Exchange Servern
- Ist-Aufnahme
- Soll-Konzept
- Planung Migration der Ressourcen (Postfächer, Öffentliche Ordner etc.)
- Ablaufplanung
- Koordination (weltweit)
- Umsetzung und Überwachung

	Kunde
	CompuNet Computer AG&Co., Frankfurt

im Auftrag der Dresdner Bank AG, Frankfurt

	Aufwand
	3 Mann Monate

	Systemumfeld
	ca. 250 MS Exchange Server weltweit
ca. 20.000 Postfächer

	Produkte
	MS Exchange Server 4.0/5.0/5.5
MS Outlook 97/98


	Einführung einer Festplattenquotierung für Netzlaufwerke und Lotus Notes Datenspeicher

	Zeitraum
	1998 - 1999

	Projektbeschreibung
	Planung und Einführung einer umfassenden Festplattenquotierung für Netzlaufwerke und Lotus Notes Datenspeicher im Rahmen des Projekts „Bürokommunikation Unternehmensweit (BKU) – dabei Planung und Einführung entsprechender Anwendungen für Verwaltung und Prozessautomation.

	Funktion
	Projektleiter

	Aufgaben
	Allgemeine Aufgaben der Projektleitung

- Erstellen Projektplan
- Überwachung des Projektplans
- Überwachung des Projektbudgets
- Koordination der Projektmitarbeiter
- Kommunikation mit beteiligten Organisationseinheiten
- Kommunikation mit dem Betriebsrat
- Kommunikation mit dem Datenschutzbeauftragten 

Einführung Festplatten-Quotierung für MS Windows NT

- Ist-Aufnahme
- Soll-Konzept
- Produkttest und –auswahl
- DV – Feinkonzept
- Test und Abnahme
- Erstellen Betriebshandbuch
- Schulung der Mitarbeiter
- Einführung 

Konzeption und Einführung einer Quotierung für Lotus Notes 4.x Datenbanken

- DV-Feinkonzept
- Prozessdesign und Struktur
- Entwicklung Datenmodell und Struktur
- Koordination der Entwicklung
- Test und Abnahme
- Einführung 

Integration der Festplatten- und Lotus Notes-Quotierung in die vorhandene Administrationsanwendung

- DV-Feinkonzept
- Prozessdesign und Struktur
- Entwicklung Datenmodell und Struktur
- Koordination der Entwicklung
- Test und Abnahme
- Einführung 

Konzeption und Einführung einer Lotus Notes Datenbankanwendung für die Bearbeitung von Anträgen zur Quotierung durch den User Helpdesk

- DV-Feinkonzept
- Prozessdesign und Struktur
- Entwicklung Datenmodell und Struktur
- Koordination der Entwicklung
- Test und Abnahme
- Schulung der Mitarbeiter User Helpdesk
- Einführung

	Kunde
	Deutsche Bahn AG

	Aufwand
	11 Mann Monate

	Systemumfeld
	ca. 500 Windows NT 4.0 Dateiserver
ca. 200 Lotus Notes Server
ca. 45.000 Benutzer

	Produkte
	MS Windows NT 4.0 Server
Northern Technologies Quota Server 4.5
Lotus Notes 4.6
Eigene Entwicklung auf Basis der Notes Dienste
Eigenentwicklung des Kunden: Datenbankapplikation auf Oracle DB8


	Planung Teilaspekte Migration MS Exchange zu Lotus Notes

	Zeitraum
	1997 - 1998

	Projektbeschreibung
	Eine bestehende MS Exchange Infrastruktur soll in eine Bestehende Lotus Notes Infrastruktur migriert werden. Besondere Herausforderung ist die konsistente Migration der E-Mail Daten (E-Mails, Kalenderdaten, Öffentliche Ordner etc.).

	Funktion
	Projektmitarbeiter

	Aufgaben
	- Entwicklung und Test der Migration der Postfachdaten
- Entwicklung und Test der Migration der Öffentlichen Ordner
- Terminplanung
- Anwenderschulung
- Migration der Postfächer und Öffentlichen Ordner

	Kunde
	EDV Dienstleister, Darmstadt

	Aufwand
	20 Mann Tage

	Systemumfeld
	1 MS Exchange Server
2 Lotus Notes Server
ca. 250 Benutzer

	Produkte
	MS Exchange 5.0
Lotus Notes 4.5


	Aufbau einer neuen Infrastruktur für Bürokommunikation und Dokumentenmanagement

	Zeitraum
	1997 - 1998

	Projektbeschreibung
	Die UNIX basierte Infrastruktur für die Bürokommunikation soll komplett durch Microdoft-basierte Systeme ersetzt werden. Kernkomponenten sind hierbei:

Verzeichnisdienst (MS Windows NT)
E-Mailsystem (MS Exchange)
Dokumentenmanagementsystem (PCDocs DocsOpen)
Arbeitsstationen (MS Windows)

	Funktion
	Berater/Projektmitarbeiter

	Aufgaben
	Aufbau Netzwerk-Infrastruktur

- Planung der Arbeitsplatzrechner
- Planung der Systemrichtlinien
- Installation und Konfiguration der Server
- Einrichten RAS Zugang
- Einrichten der Benutzer, Gruppen und Ressourcen
- Rollout der Arbeitsplatz PCs (ca. 65)
- Einrichten Systemrichtlinien für Arbeitsplatz PCs 

Aufbau Dokumentenmanagementsystems DocsOpen (DMS)

- Konzeption Datenbankinfrastruktur und Datenbankbackup
- Ist-Aufnahme/Design der relevanten Geschäftsprozesse
- Konzeption der Ablagestruktur
- Installation MS SQL Server 6.0
- Installation PCDocs DocsOpen 3.0
- Einrichten des Backup für das DMS
- Customizing der Datenbankstruktur
- Customizing der Dokumentenprofile
- Integration in MS Office Formulare 

Installation MS Exchange Server

- Installation und Konfiguration MS Exchange Server
- Integration MS Exchange in bestehende Organisation unter Berücksichtigung streng getrennter Administration

Schulung der Anwender und Administratoren

	Kunde
	Deutscher Caritas Verband, Freiburg

	Aufwand
	3 Mann-Monate

	Systemumfeld
	1 MS Windows NT PDC
1 MS Exchange Server
1 MS Windows NT Datei- und Druckserver
1 MS SQL Server
ca. 120 Benutzer

	Produkte
	MS Windows NT 4.0 Server
PCDocs DocsOpen 3.0
MS SQL Server 6.0
MS Exchange Server 5.0
MS Windows 98
MS Office 97
MS Exchange Client


	Reorganisation der Windows NT Benutzer- und Ressourcenverwaltung

	Zeitraum
	1997 - 1997

	Projektbeschreibung
	Reorganisation der Windows NT Benutzer- und Ressourcenverwaltung

	Funktion
	Teilprojektleiter

	Aufgaben
	- Ist-Aufnahme aller Benutzer und Gruppen
- Ist-Aufnahme alle Netzwerkfreigaben
- Ist-Aufnahme aller sonstigen Ressourcen
- Soll-Konzept
- Planung der Standards
- Planung der Zugriffsrechte
- Ablaufplanung für die Reorganisation
- Umsetzung
- Betriebshandbuch

	Kunde
	EDV Dienstleister, Darmstadt

	Aufwand
	20 Mann-Tage

	Systemumfeld
	3 MS Windows NT Domänencontroller
4 MS Windows NT Datei- und Druckserver
ca. 150 Benutzer

	Produkte
	MS Windows NT 4.0 Server
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